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fius dem Lande .
Dnrlach .

— Die Turnsektion des Arliciterbuud „Borwärts " veranstal¬
tete am letzten Sonntag eine Frülyahrs -Turufahrt in zwei Ab¬
teilungen in Len Schwarzwald . Äon OoS aus marschierte die
erste Abteilung (Damen ) über Baden -Baden an die Gerolös -
auer Wafferiälle und auf die Badener Höhe , während die zivettc
Abteilung ( Turner ) von Bühlertal nach den Gertclbackjällen ,
Medefelsen, Sand und von da ebenfalls nach der Badener Höhe
marschierte . Daselbst trafen um t2 Uhr beide Abteilungen

'
zu -

sammen und nun entwickelte sich nach dem Picknick ein reges
Leben bei Turnspielen , Freiübungen und Gesang, bei welcher
Gelegenheit Turngenosse B . ein turnerisches Wagestück aus -
sLsstte , indem er zum allgemeinen Erstaunen aus dem Geländer
des Turmes einen freien Handstand machte . Es war eine Lust,
pem ungebundenen Treiben der jungen Schar zuzuschaucn. Um
halb 2 Uhr wurde das Lager abgebrochen und nun gings unter
den Klängen -der -Spielmann -schaft und unter Scherzen unv
-Zangen talabwärts ins Naturfreundehaus . Nach Besichtigung
desselben wurde -der Weg «nach Forbach fortgesetzt und voit da
aus führt das Dampfroß die fröhliche Schar tvieder in die Hei mal
zurück . Alles in allem kann gesagt iverden, -daß man hier ge¬
sehen und gefühlt -hat, daß derartige Ausflüge für den jungen
Proletarier und Proletarierinnen eine Notwc-ndigkeit sind unv
richten -wir an -die Eltern -die eindringliche Aufforderung , ihre
Söhre und Töchter in die -Turnstunde der Freien Turner -
fchaft Sektion „Vorwärts " zu schicken, welche sich zur Auf¬
gabe gemacht hat , neben der körperlichen Ausbildung grössere
und kleiner Wanderungen zu -veranstalten und -dadurch die Ju¬
gend mit der Natur zu befreunden.

Turnabende finden statt : Für Turner und Zög¬
linge : Dienstags und Freitags von 8—10 Uhr abends , für
Mädchen jeden Montag abend von 8—10 U-hr im Gasthaus
zum Jßanrm " .

Am nächsten Freitag (Karfreitag ) findet ein gemeinschaft¬
licher Ausflug in den -R i t tn ertwald nach dein Thomashof
statt , -wozu auch die Eltern der Turner und Turnerinnen einge¬
laden find.

Aus Hagsfelb geht uns von seiten des Turnrats des -dor¬
tigen bürgerlichen Turnvereins ein Schriftstück zu,
welches sich mit dem Inhalte einer Notiz in Nr . 60 unseres Blat¬
tes befasst , in welcher mi-tgeterlt wird , dass in -der letzten General -
Versammlungdes bürgerlichen Turnvereins der Anschluss an den
„Jungdeutschlandbund" mit geringer Mehrheit beschlossen wor¬
den sei . Hiergegen wendet sich -der Turnrat unter Berufung
auf 8 11 des Pretzgesetzes . Da der Inhalt des Schriftstückes
jedoch weit über den- Rahmen des so oft malträtierten § 11
hinausgeht, müssen wir es ablehnen , es vollinhaltlich zum Ab¬
druck zu bringen , wollen jedoch das wesentliche daraus un¬
fern Lesern metteilen .

Der Turnvat erklärt , dass die Behauptung , der Turnverein
hätte den Anschluss an den Jungdeutschlandbund beschlossen,
nicht den Tatsachen entspricht. Man habe nur darüber abstim¬
men lassen , ob der Verein aus dem Karlsruher Gau aus - und
in einen anderen Gau eintreten wolle. Zu der in unsevem Ar¬
tikel erwähnten Abstimmung hätte man deshalb keine Veranlas¬
sung , weil diese Frage vom Gau turnrat erledigt wurde und
der Verein unter Berücksichtigung der in HagSfeld bestehenden
Verhältnisse in absehbarer Zeit 'vorr 'dem Beschlüsse des Gauturn¬
rats kaum berührt werden dürfte .

Heidelsheim (Amt Bruchsal) , 18. März . Die Zeit der
Schulentlassung naht und viele Arbeiterkinder treten in den
Kampf ums Dasein ein. Der im Wachsen begriffene Körper
wird dadurch so vielen schädlichen Einflüssen ausgesetzt,, denen
entgegenzuwirkenPflicht der Eltern sowie jedes Jugendfreundes
fein muh . Die Jugend mutz zu Leibesübungen hcrange-
zogen werden und zweckmässige Leibesübungen sind einzig u-nd
allein nur das Turnen . Ferner sollte eS eine Selbstver¬
ständlichkeit sein , dass jeder Arbeiter , vor allem die gewerkschaft¬
lich und politisch organisierten , ihre Kinder in einen solchen Ver¬
ein schicken , -der aus dem Boden -der modernen Arbeiterbewegung
st-sht und das ist die Freie Turnerschaft . Leider sehen
wir aber , dass hier viele Partei - und Gewerschaftsgenoffen oder
deren Kinder Mitglieder des bürgerlichen Turnvereins sind .
Dieser Verein gehört .der Deutschen Turners -chaft an , welche die
gewerkschaftliche Arbeiterbewegung verhöhnt und aufs schärfste
bekämpft . Bei -der Gründung des Jungdeut -schlandbundcs, der
die Jugend von den modernen Arbeiterorganisationen fernzu¬
halten hat, war die deutsche Turnerschaft an der Spitze. .Können
eS solche Parteigenossen und Gewerkschaftler wirklich mit ihrem
Gewissen vereinbaren , zugleich einer Organisation onzug-shören,
welche die -moderne Arbeiterbewegung bekämpft? Und « in« solche
Organisation ist die ju-ngdeutschlandbundlerischedeutsche Turner -

sck-aft . Dass die hiesige freie Turncrschast sich ihrer Aufgabe ge¬
wachsen zeigt , hat sie sahn öfters bewiesen . Es ist also gar tein
Grund vorlmnden, dass sich die Arbeiterschaft in den bürgerliche !-.
Turnverein vcgibl.

Wir ersuck.en daher die hiesigen Arbeiter , ihre Kinder oder
sich selbst in der Freien T u r n c r s ch a f t anzumelden. Bleibt
im Kreise eurer Arbeitsbrüder , eurer Klaffengenosien ! - e.

Bezirksturnfest des 3. Bezirks vom Arbeitcr - Turnerbund
in Grötzingen.

Nach Beschluss der Fcftkommission findet das Bezirksturnfest
des 3 . Bezirks vom 10. Kreis des Arbeiter -Turnerbundes am
2V . Juli statt . Wir ersuchen die Arbeitervereine , bciZhren Ver¬
anstaltungen aus diesen Tag Rücksicht zu nehmen. Für die Ar-
beiterturner heisst es nun alle Kräfte anspann -cn, _

damit -das
Fest der Arbciterturnsachc zur Ehre gereicht uu-d ciu würdiges
Fest der Arbeit «darstellt.

17. KreiSvcrsammlung des Kreises IV des Deutschen Faktoren -
bmrdes.

* Pforzheim , 17. März . Am Sonntag fand hier die 17.
Kreisversamnrlung des Kreises IV umfassend Baden , Württem¬
berg, Elfatz-Lothringen und Pfalz -des Deutschen Faktorenbundes
statt , welche der Kreisvorfitzcnd-c Knorpp aus Stuttgart eröffnet.
Die Präsenzliste ergab -die Anwesenheit -von 77 Vertretern . Nach
Erledigung verschiedener interner Angelegenheiten erstattete der
Vorsitzende Knorpp den Jahresbericht , nach welchem der Kreis
212 Mitglieder zählt und 11 Invaliden und 14 Witwen zu
unterstützen hat . Der Bericht behandelt u . a . dann die Vor¬
arbeiten zu der an Pfingsten in Stuttgart stattfindcnden Bun-
desgenevalversam-W.lung . Nach -dem Kassenbericht beträgt das
Vermögen der Kreiskaffe 988 Mk.

Die Versammlung erledigte sodann verschiedene Anträge
zur Bundcsgcneralversammlung und hierauf erfolgte die Aus¬
stellung von Kandidaten und deren Stellvertreter zur Urwahl
als Delegierte bei der Bundesgeneralversarmnlung in -Stutt¬
gart . Als Ort der nächsten 1914 stattfm -denden Krcisversamm-
lung wurde Konstanz gewählt .

LandwirtfcbaftHcbes .
* Staufen , 17. März . Tie hier abgshaltene Hauptversamm¬

lung des obeckbadischen Weinbauvereins beschäftigte sich u . a.
mit der Konkurrenz der ausländischen Weine. Es -wurde Klage
geführt , dass -die ausländischen Weine ausser dem Zoll einerlei
Besteuerung unterworfen find, -während das einheimische Ge¬
wächs zu allerlei Abgaben herangezogen -werden kann. An -Stelle
-des verstorbenen langjährigen ersten Vorsitzenden N . Blanken»
-Horn in Nioderweiler wurde -der bisherige 2 . Vorstand Guts¬
besitzer Krafft in Schallstadt und als 2. Vorsitzender K . Stöcker
in Oberrottweil a . K . gewählt.

fius der Stadt -
Karlsruhe , IS. März .

Tarifabschlüsse im Handelsgewerbe .
Nach Verhandlungen zwischen der Gauleitung d-es Deut¬

schen Transportarbeitervestbandes und dem Vertreter der
Firma Winschermann u . Co . , Kohlengroßhandlung ,
wurde eine Tarifvereiicharung getroffen , die den Arbeitern
ganz nennenswerte Verbesserungen bringt . Der Stunden¬
lohn wurde für Platzorbeiter auf 50 Pfg . und für die Ar¬
beiter im Schiff auf 65 Pfg . erhöht . Beim Ausladen
von Braunkohlenbriketts aus dem Schiff werden pro
Stunde 65 Pfg . und für Ueberstunden 70 resp. 85 Pfg . ,
bei Arbeiten mit Briketts 80 resp . 95 Pfg -. bezahlt. Der
Wachenlohn für die Fuhrleute wurde auf 30 Mk. festgesetzt .
Die Firma Winschermann ist eine der bedeutendsten Koh-
lenhandlun -gen am Oberrhein . Es steht zu erwarten , daß
die anderen- Kohlensirmen am Karlsruher Rheinhafen in
Bälde gleichfalls eine Lohnregelung vornehmen werden . —
Auch für die Arbeiter der Firma L . I . E t t l i n g e r ,
Eisenhandlung in Karlsruhe , wurde der im vergangenen
Jahre abgeschlossene Tarif erneuert , wobei die Stunden¬
löhne bis zu vier Pfennig erhöht wurden . Der Urlaub
wurde um einen Tag verlängert , sodaß die Arbeiter nach
einjähriger Tätigkeit drei und nach drei Jahren sechs Tage
Ferien unter Fortbezahlung des Lohnes zu verlangen
haben . — Verhandlungen mit einigen anderen Firmen am
Rheinhafen stehen bevor und es wäre zu wünschen, daß
sich die Differenzen auf dem gleich friedlichen Weg erledi¬
gen lassen, wie es bei den beiden obengenannten Firmen

der Fall war . Den Arbeitern sämtlicher Hafen- und
Lagereibetrieben , auch denjenigen im städtischen Betrieb ,
möchten wir empfehlen , sich Mann für Mann dem Deut¬
schen Transportarbeiterveckband , einer Organisation mit
230 000 Mitgliedern , anzuschließen.
Geschworenenliste für das Schwurgericht im 2. Vierteljahr

1913.
1 . Zimmermann Heinrich Bauer in Karlsruhe -Rüppurr .

2 . Architekt Ferdinand Baser in Karlsruhe . 3 . Buchhalter
Otto Rheinheimer in Rastaft . 4 . Fuhrunternehmer Albert
Merkel in Forbach . 5 . Bürgermeister Vinzenz Kail in
Stupferich . 6 . Professor Dr . Arthur Drews in Karlsruhe .
7. Fabrikant Dr . Ludwig Herrmann in Karlsruhe . 8.
Poknrist Wilhelm Weißer in Durlach . 9. Kaufmann
Wilhelm Fromherz in Baden . 10. Fabrikarbeiter Hermann
Vogel in Berghausen . 11 . Fabrikdirektor Wilhelm Münzer
in Durlach . 12. Schlosser Dionys Mellerl in Rastatt . 13 .
Bürgermeister Max Nagel in Blankenloch. 14. Kaufmann
Hermann Volz in Waghänsel . 16 . Spezereihändler Fried¬
rich Leiber in Nendorf . 16. Bankprokurist Dr . Heinrich
Diemer in Karlsruhe . 17. Gutsbesitzer Kurt von Lewinski
in -Ettlingen . 18. Chefredakteur Kurt Amend in Karls¬
ruhe. 19. Gemeinderechner Rupert Pflüger in Balg . 20.
Bankdirektor Wilhelm Hoffmann in Karlsruhe . 21. Land¬
wirt Philipp Heinrich Kemm in Graben . 22. ProfHsot
Dr . Emil Gräfenhahn in Karlsruhe . 23 . Kaufmann Joses
Dreyfuß in Gernsbach . 24 . Viehhändler Moses Barth in
Flehingen . 25 . Gemeinderat Samuel Arnold in Hoch¬
stetten. 26 . Kaufmann Karl von der Heidt in Otzsttingen,
27. Fabrikant Karl Trautz in Dill -Weitzenstein. 28. Real -
lehrer Thsophil Hofheinz in Karlsruhe . 29 . Fabrikant
Robert von der Burg in Durlach . 30 . Bürgermeister Theo¬
dor Henninger in Kürnbach.

vergnügunge« trod llnttlbiMrmgen.
Kolosseum . Otto Rentier , Deutschlands grösster Humo¬

rist und Satiriker , wurde von der Direktion zu einem acht¬
tägigen Gastspiel äb Ostersonntag , den 23 . März , verpflichtet .
Reutter dürfte seine altbewährte Zugkraft auf das Publikum
ausüben . Neben der „Attraktion Reutter " -hat die Dftetion für
einen ganz grohartigen Barieteeteil Sorge getragen : „Miß
Sheba "

, genannt der -weibliche Fregoli , ist Amerikas grösste
Verwandlnngskünstlerin . Sie stellt in kurzer Zeit über 20
Charaktere dar in über 100 Verwandlungen . Sie führt als
— einzige — Darstellerin zwei Theaterstücke auf ( „Hotelleben"
und „Folgen eines Rendezvous "

) . Zum Schluffe wird die schöne
Amerikanerin das Wechseln von vollständigen- Farbenanzügen
mit Strümpfen und Schuhen vorführen . Ferner bietet das Pro¬
gramm noch manchecklei Sehens - und Hörenswertes , z. B . Trio
Foureaux , ein vollendeter Gymnastik-Akt , Gefchw . Marhlane ,
ein Transformation -s -Gefangs -Trio , The Vindabonas ln
ihrer komischen Mkrsikal -Szene , Original -Madium-Plastik, dar-
geftellt von der Truppe C o n a h s , eine Neuheit am Varietee ;
endlich feien noch erwähnt die 4 Degan Brothers , Phäno¬
menale Schleuderbrett -Akrobaten . Alle Nummern find zum
erftenmale in Karlsruhe . Da der Andrang zu den „Rentter "-
Gasts-pielen voraussichtlich sehr gross werden dürfte , hat sich die
Direktion enffchloffen, die Kolosseum -Kasse täglich vormittags
von 11 bis 12% ; Uhr zum Billetverkauf zu öffnen, auch Knnen
Einttitttskarten telephonisch ( 1938) bestellt werden.

Briefkasten des Hrbeiter-Sehretariats .
B. K . , Freistett . Wir können Ihnen nicht raten , eine Klage

gegen den betr . Betriebsinhaber anzustrengen . Versuchen Sie ,
von ihm aus gütlichem Wege Schadenersatz zu erlangen . Ihre
Anfrage haben wir übrigens bereits am 8 . ds . Mts . brieflich
-beantwortet , der Brief kam aber zurück mit dem Vermerk:
„ Welcher von 2 ? " Sie -hätten also Ihre Adresse genauer an¬
geben sollen!

Nr . 133 . Die jetzige Grundbuchordnung ist mit dem Bürger¬
lichen -Gesetzbuch am 1 . Januar 1900 in Kraft getreten.

Geschäftliches ,
Die Pflege eines gesunden Knochenbaues darf bei Säug¬

lingen nicht -vernachlässigt werden , da andernfalls die von den
Müttern so gefürchtete Rachitis austritt . Man lege , um vor¬
zubeugen , besonderes Gewicht aus eine richtige Ernährung , die
allen Anforderungen des kindlichen -Organismus entspricht , und
gebe ein Nahrungsmittel wie „Kufe ! e"

, falls Mutterbrnss
nicht gereicht werden kann . „ Kufeke " enthält die richtige Menge
von Mineral - und Eiweißstoffen , die für die Knochen- und
Muskelsleischb-ildung erforderlich sind .

|l I
' -1
i :l

Ein vierzigjähriger Ratarrh
geheilt .

Ich litt vierzig Jahre an einem hartnäckigen Luströhren -
und Lungenkatarrh , gebrauchte englische Jnhalationsgläser , die
mir nichts «halfen , und eine Masse Arzneien , die ebensoviel be¬
wirkten und mir einen Magen- und Darnrkatarrh zuzogen.
-Vor kurzem ließ ich mir einen Tancreschen .Jnhalawr kommen ,
sind bald war mein altes Leiden vollständig geheilt. Auch das
Asthma , das ich mir infolge des anhaltenden Hustens zugezogcn
hatte , ist fast vollständig verschwunden. Ich bin -deshalb ganz
begeistert von dem Tancreschen Heilverfahren und kann ähnlich
Leidenden nur den -Rat geben, sich sobald als möglich den vor¬
züglichen Tancreschen Inhalator anzuschasfen. Ich habe diese
Anerkennung freiwillig ( ohne Aufforderung ) ausgestellt und mit
meinem Namen unterzeichnet.

Nachschrift . Ich habe obige Anerkennung am 22 . Fe¬
bruar 1910 geschrieben und mich seitdem durch beständige An¬
wendung der Tancreschen Einatmungen auch von meinem bösen
Asthma -befreit .

H. Büchler , Realfchulvorstand.
Rastatt , 14. September 1912.
Es liegen über 7000 ähnlicher Anerkennungen vor , dar¬

unter sind 8418 durch einen verei-d . Bücherrevisor und polizeilich

beglaubigt . Tancres Inhalator , der bereits von vielen Aerzten
wegen seiner überraschenden -Wirkungen bei Katarrhen der Luft -
lvegc in Gebrauch genommen wurde , darf nicht mit Inhalatoren
älterer Konstruktion verwechselt werden. Sein Hauptvorzug
besteht in einer viel grösseren Tiefenwirkung.

Nickt nur bei Luftröhren - und- Lungenkatarrh leistet Tan -
crös Inhalator so schützbare Dienste , wie aus >dem obigen Zeug¬
nis des Herrn Büchler (Rastatt ) hervorgcht, sondern auch alle
andern akuten und chronischen Katarrbc , wie lliachenkatarrh,
Stockschnupfen, Kehlkopfkatarrh, Mttelobrcntzündung rc . , wer-
den durch den kleinen Apparat sehr günstig beeinflusst, was aus
dein nachfolgenden Anerkennungsschreiben des Herrn Professors
Dr . Reuther , Oberlehrer am Königl. Lehrerseminar , Auerbach
i . Vogtland , hervorgeht. Dieser Herr schreibt folgendes:

Dass ich heute das achte Exemplar Ihres Inhalators be¬
stelle , dürste für die Brauchbarkeit desselben wohl das beste
Zeugnis sein. Indessen muss ich ans Grund der gemachten
Erfahrungen noch besonders hcrvvrheben, wie die Anwendung
Ihres Apparats nichts nur hartnäckigen Stockschnupfen und chro¬
nische Katarrhe der sonstigen Lustloege lRachenhöhle , Kehlkops ,
Luftröhre , Bronchien) beseitigt hat , sondern dass in einem Falle
sogar eine Mittelohrentzündung mit verbundener -Schwerhörig¬
keit und in einem andern Falle eine Stirnhöhlenvereiterung
zu weichen beginnen . Auch enrpsichlt sich die Anwendung Ihres
Apparates zur Pflege und Kräftigung der Sprcchwcrkzeuge fiir
Lehrer , Pastoren , übcvhaupt für Redner und Sänger . Ich

danke Ihnen deshalb zugleich in Vertretung meiner Auftrag¬
geber herzlich für Ihre Erfindung .

Der billige Preis ermöglicht jedem Leidenden die Anschaf¬
fung . Man gibt schliesslich während eines längere Zeit daueru-
den Katarrhs auch für andere , noch dazu unwirksame Mittel
viel Geld -aus , und weit mehr bützt man durch ein solches Lei¬
den an Verd-ienst ein , selbst wenn man dabei seinem Berufe
noch nachgehen kann . Die Gefahr , sich durch einen veralteten
Katarrh ein dauerndes «Brust - oder Halsleiden zuzuziehen, läßt
sich überhaupt nicht in Geld abschähen.

Hier erhält man dagegen für eine geringe Summe einen
wissenschaftlich erpobten , viele Jahre -in der Familie anwend¬
baren Apparat , den jeder Arzt, der ihn sieht , als das vollkom--
menste anerkennen wird , «was es auf dem Gebiete der Katarch -
bekämpfung gibt , und gerade jetzt im Winter , wo «man sich,
wenn man ihn noch nicht hat , täglich einen Katarrh -holen kann,
sollte jeder , der zu solchen Erkrankungen neigt, ferner aber
auch jeder Familienvater unbedingt sofort kostenfteie AusW -
rung verlangen .

Wer bereits an Katarrh leidet, der sollte keinen Tag zö¬
gern . -denn jeder Tag bedeutet einen; Tag länger Qual , Unan¬
nehmlichkeiten und Gefahr .

«Näbcre Auskunft über Tancres -Inhalator wird von Tan¬
cres Laboratorium , Wiesbaden 94 I, gerne kostenlos und ohne
Kauszivang erteilt . Verlangen Sie noch heute «Gratiszusendung
der aufklävcnden Broschüre . 6061

Grösste deutsche Cigarettenfabrik
"
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empfehlen

Dörrfleisch Psd . 1.15.
Schinken. Schinken-
fleisch, Salamiwurst.
Eervelat, Mettwurst.

Zungenwurst,
Bierwurst. Preßkopf

rc . rc.

Käse-
Waren
Emmeulhaler-.

Muster-, Rahm-,
Romadour- und
Stangeu-Mse.

EdamerkSse .Eamem-
dett- u.Delikatetzkiife

Iische
treffen für den Grün¬
donnerstag große Zu¬
fuhren in schwerer EiS-

packnng ein :

Schellfische, EaSliau.
Schollen. Weißfische,
Knurrhahn,Merlans,
Bralstsche .Außtzechte
Rotzuugen, Zauber

und Steinlmtt
Stockfische

| blütenlveiße und zart¬
schmeckende

Sardellen, Eapern
W rc. rc . 6099 > i

Lugerl
und Filialen . ^

. Ich kaufe und verkaufe fort¬
während getragene Herren - u.
Damenkleider , Schuhe und
Stiefel aber nur gute Sachen ,
zu billigen Preisen . 16
Wilhelm Schwab

Durlacherstraffe 88 .

Herren-Mziige
reinigt ä S SV Mk .

Ehem. Wascherei Firnrohr
Kaiscrftr . 28 . S81

iilt! Garantiert!
8 . April Ziehung der

BadJnvaliden
Celd-Lotferie
3328 Geldgewinne und

1 Prämie bar Geld .

37000 Mk.
Mögl . Höchstgewinn

bar Geld

15000 Mk.
Hauptgewinn bar Geld

10000 Mk.
3327 Gewinne und eine

Prämie bar Geld

27000 Mk.
I \ 11 Los« II ««
ül/rorto «.ListeHg

empfiehlt Lott.-Untern .

J. Stürmer
Strambnrg i. E ,

Längstrasie 107.
InKarlsruhe : CarlGStz,Hebelstrasse 11/15 ,Woerner & Wehrle,
Karl Friedrichstrasse2,

Gebr . Göhringer,Kaiserstr. 60, E. Flüge,J . Daringer,
und alle Losverkaufs¬

stellen. 5771

ft

Extra Oster - Angekot !
iMiiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiimini iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiitiiiiiiiiiiiiiiiiiiriiiiiiiiiiitini

äSi

nmiiiiuiinimiiiiiiiniiiitiMiiiiinmmmmmriminmuT riiitiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiimiimiiiitiiifitinifiiin

Herren - Anzüge von 20 .— bis 50 .—
Burschen -Anzüge VOn,//16 .— bis 40 .—
Knaben - Anzüge
niiiiiiiiitiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiij .
= Die Preise sind in Anbetrachtder =
= guten mod. Stoffe u. der solid. Ver - =
1 arbeitung außerordentl . billig . =

| Rabattmarken auf alle Artikel . |
iTiiiiMiimiiiiiiiiiiiMiiiiiniimiiiiuiimmmitiiiiiiiiiiiiin

• von oft 3 .50 bis 25 .—
uiiiiiiMHiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiKiiiiimmiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii
1 Schicke Herren -Wäsche ! |= Oberhemden , Einsatzhemden, Vor- |= hemden, Manschetten, Kragen und =
= Krawatten aller Art, Hosenträger =
§ etc. etc. =
TTiiiimiiiiiiitiMmmiiiiiiiiiiiMiiiiitiiiiiiiMiiimiiiiiniiii ;

Zfuüud 6090

V.

Karlsruhe
25 Werderplatz 25.A

4» Zur Fahrrad -
fflfkpat&tor-Werkslai*

/ 'it

!«
i &

Ja

J. Schleifer
5 Kaiserstraße 5 , am Durlacher Tor

liefert
sämtliche Fahrradteile

zu billigsten Preisen. 6108

Räder zum Vernickeln
und Emaillieren jetzt beste Gelegenheit.

Neue Räder von 56 Mk. an .
Panther - Räder von 95 Mark an .

Nähmaschinen Haid & Neu

Schöpf!
empfiehlt als besonders !

preiswert:

Msccsroni
(kein Bruch)

per Pfd. 28 32

35 und 48 Pfg-
in Paketen 6106 !

40 50 » 69 %
SWen-Nndcln

‘u Pfd. -Paket
10 15 u. 20 Pfg.

per Pfund 30 48

50 und 60 Pfg !
Lmttedgen

per Pfund

30 33 und 40 Pfg.
ohne Stein 68 Pfg-
Uraimeigeii

Pfund 38 Pfg-

vampfaple!
Pfund 50 Pfg-

Virnenschntze
Pfund 25 Pfg . I

ITiiscbobsf
Pfund 61061

30 4860 Pfg.

G-uiSlhöpsl
Büro und Lager :

Luisenstr . 34.
I Telephon Nr . 2826 . j

Filialen :
Rndolfstratze 21
Uhlandstratze 21
Grenzstratze 2
Schützenstratze 13
Luisenstrahe 34
Schützenstraste 91 . |

Atchützenstr . 68 , 4. St . l. , ist» ein möbl . Zimmer sofort
oder auf 1 . April zu vermieten .

sehr gut
. erh ., zu

verk . Beilchenstr . » 7 , 4 . St

Ah Mittwoch , 19 . März 1913 und über die
PT Oster -Feiertage -M8
Eldorado -Schlager !

Aeusserst spannendes Drama in 3 Akten. 6107

Schweizerkäse
^ Pfund 25 Pfg. , 1 Pfund 95 Pfg .
bei 5 Pfund 90 Pfg. pro Pfund

empfiehlt 5976

Allgäuer Mer- unb KSsehaus
Inhaber : Alois Zanetti

Kaiserstr . 64 Telephon 2107
Kutter» strize , kngros und Detail .

Joti
, Hertenstein

Inh . : Fr . Kuch Herrenstraße 25

empfiehlt

[hhiiiiiiiiliililüiililiiiililiimiiiill

in hellen und dunklen Mustern .

Mk . 17 50 21 °° 2450 26 50

29 50 32 °° 3400 36 50

38 °° 39 ^ 42 ^o 48 50

Burschen -Anziige, Knaben-Anzüge,
Sport-Anzüge, IVeffer -MänfBl, Pele¬
rinen, Loden-Joppen , Zwirn -Joppen,- Hosen, Arbeifsanzttge . -

Auf alle Preise Marken — 5 % Rabatt .

Bar-Ein- und Verkauf , grosser Umsatz , geringe
Spesen, machen meine billigen Preise und erweitern

stets meinen Kundenkreis. 5971
Jr

«mtlntt;
erhalte » für ;

545 Mk
eine komplette Brautaus¬stattung . Dieselbe bestehtaus ,Schlafzimmer : 2 enalBettstelle », 2 Patentrösten !2 dreiteiligen Matratzen , »
Schoner , 2 Polster . 1 zwei!tiiriger Spiegelschrank mitKristallglas , Waschkommodemit weiffcr Marmorplatte
Toilettenspiegel , Rachitischmit Marmorplatte , 2 Stühle
Handtuchständer. '

Wohnzimmer : Plüsch¬diwan , Tischmit Eichenplatte4 Stühle , Vertiko mitKristall»
facettglas » Hanssegen .

Kücheneinrichtunq ,Kücheubufett mit Messing-
Verglasung , Tisch, 2 Stühle ,Hocker , Schaft .

Mit 2 Oberbetten und 4Kissen 80 Mk . höher . Di«Möbel find nnffbaum poliertund gebe für solide War «extra Garantie .
Können auch längere Zeit

zurückgestellt werden . 59iz
Möbelhaus

rr wsldtttatze rr.
Frisch gewäfferte

StMstsche
mn 5442

Pfund lü Pfg.

1.105 Pfund
empfiehlt

Buckerer
ttt sämtlichen

Filialen .

Trauringe in allen
Preislage«

Gravieren gratis . 5764
Fritz Sfeidle, Rastatt

Kaiserstrasse 32 .
Keine £ttöenf|)e|en. |

Danirnhoftiimc n.pUl - ati
ilararnpalclots „ „ 3.90 „
ianeablnfrn „ „ - .95 ,,

» stümröcke „ „ 2.90 „
stlltkrröcke „ „ 1.25 „
Mhelmstr. 34,J

! Als einen guten Kaffee |
empfehlen

Diuhsls -
Urtffcc

per Va Pfund

80 u. 90 u. ! •—

Ferner :

Jisbsls-
per 1h Pfd. -Paket 27

MrfelzMtt
bester, per Pfd. 23 ^

GrierzMer
23 A 6098
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